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Schlaraffen hört! 

 

 Goslario 
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Das Mysterium begegnete mir zum 

ersten – und bis vor wenigen Tagen – 

zum einzigen Mal, als ich noch ein 

zarter Knabe war. Beim Kartenspiel 

war ich fasziniert von einer Spielkarte 

mit der Abbildung einer Burg und der 

Umschriftung „Kaiserpfalz Goslar“. 

Ich stellte mir dieses ominöse 

GOSLAR vor als eine noch immer 

existierende mittelalterliche Feste, 

bevölkert mit tapferen Rittern. 

Und heute zur Familiensippung kann 

ich feststellen, daß sich diese über 

55 Jahre alte Voraussage erfüllt hat:  

Ich bin tatsächlich in der Kaiserpfalz, 

in einer Burg voller gerüsteter Ritter, 

und sie spielen ein Spiel –  

und mir bewegt es zutiefst das Herz! 
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Doch ich greife vor!  

Als ich vor wenigen Tagen aus 

heiterem Himmel die überraschende 

Einladung zu diesem Ausrytt nach 

Goslar erhielt, war klar:  

Das Mysterium hat sich 

zurückgemeldet! 

Und es sprach zu mir: Such, Knappe, 

such, ob nicht auch die weiteren hohen 

Reyche dieser Familie im Spiele 

mittun wollen! Und das Mysterium 

führte mich durchs weite Uhuversum 

und schließlich zum Ziel. 

Ich entriß der Vergessenheit ein 

Zeichen nach dem anderen: 
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Zuvörderst die Allmutter Praga 

 

mit Strahovsky-Kloster 
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Hildesia 
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Erforda 
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Vimaria 

 

mit Nationaltheater und 

Goethe+Schiller-Denkmal 
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und zu guter Letzt das Feldlager zu 

Arnstadt und Gotha 

 



- 9 - 
 

 

der künftigen Colonie  

Zu den drey Gleichen (432). 
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Beide mit einem Lagerhaus??? 

Sollte ich aus dem Dunkelseitigen 

einen Hinweis auf geheime gemeinsame 

Brautraditionen des Lagerbieres 

erhalten haben? Doch die lenkende 

Kraft des Mysteriums lenkte meinen 

Blick ein weiteres Mal auf diese 

besonderen Karten und lies meinen 

Geist frei und die Augen klar werden 

und ich erkannte: Dies sind nicht 

‚Lagerhäuser‘, nein es ist das jeweilige 

Logenhaus der Freimaurerloge! 

F R E I  M A U R E R ! -- ein deutlicher 

mystischer Hinweis, daß der Platz des 

Gothaer Reyches zur Zeit frei ist, 

aber bald aus dem Feldlager zu 

Arnstadt und Gotha eine neue Colonie 

gemauert werden wird! 

Gruselfaktor ! ! ! 
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Doch das war nur der Anfang,  

nun ging es Schlag auf Schlag: 

 

 

 Ordnet man die Nummern der 

Reyche und vergleicht sie mit der 

Wertigkeit der Spielkarten, 

so ergibt sich völlige 

Übereinstimmung!!! 
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 Doch weshalb gibt es für Hameln 

keine Karte? 

Und warum lassen sich alle 

Buchstaben des Wortes „Hameln“ in 

dem Städtenamen „Anhaltemburga“ 

unterbringen – der alten Bezeichnung 

für die thüringische Skatstadt 

Altenburg, in welcher dieses 

Kartenspiel gedruckt wurde?  

 

 

 Und warum findet sich für diese 

Stadt ausgerechnet eine Spielkarte, 
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welche genau in die durch die 

‚Ob der Hamel‘-Reychsnummer 336 

vorbestimmte Stelle paßt?!?! 
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Ist dieser Druckort der Spielkarten 

ein Brutort der Anderswelt? 

Wird hier schon seit Jahrhunderten 

unser Schicksal vorausbestimmt? ? ? 

 Und welche unheimliche Rolle 

spielen die Preußen ??? 

Denn diese Spielkarte heißt 

„“Preussich - Doppelbild““ !!! 

Sind wir hier einer internationalen 

Verschwörung auf der Spur? 

 Doch weiter: Ordnet man nicht 

die Spielkarten, sondern die profanen 

Namen der am Spiel beteiligten 

Städte übereinander an, so ergeben 

sich in einer ganz zufälligen 

Anordnung der Namen senkrecht 

gelesen die Worte 
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UHU   AHA   EHE 
!   !   ! 
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Doch es fällt auf, daß sich die 

geheimnisvolle Spielkartenstadt gleich 

zweimal in die Reihung zwingt! 

Das Schicksal läßt sich nicht 

umgehen°! 

 Und ersetzt man die profanen 

Namen der Städte in dieser 

Anordnung durch die Namen der 

Reyche, so mahnt uns das weite All: 
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 Doch wieso fehlen gerade für die 

bedeutungsschweren Buchstaben 

U – S   

die entsprechenden Namen?  

Was soll hier vertuscht werden?  

 Und warum sind in diesen Listen 

die beiden Namen der Skatstadt 

Altenburg so stark präsent? 

 Und weshalb überschüttet mich 

das profane Internet immerzu mit 

Werbung wie dieser: 
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Rätsel über Rätsel!  

Sinn und Unsinn –  

Schein oder nicht Schein? –  

Das ist hier die Frage! 

Und die Antwort weiß ganz allein 

- - - -   

                              der weise Uhu 

und die erleuchtete Herrlichkeit! 

 

L U L U ! 

 


